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Selbstdarstellung des Trägers 

 

Sitz des Landesverbandes:    Brandenburg an der Havel  
 
Landesgeschäftsstelle:     Bahnhofstraße 1A  

14774 Brandenburg an der Havel  
Tel. 03381/804214 Fax: 03381/804215  
E-Mail:  info@alv-brandenburg.de 

www.alv-brandenburg.de  
 

Rechtlicher Status:     Eingetragener Verein:   
       VR 3523 P im Amtsgericht Potsdam  
 
Gründungsdatum:      06. Oktober 1990  
 
 
Name der Verantwortlichen in der Organisation  
 
Landesvorsitzende:     Inga-Karina Ackermann 
  
stellv. Landesvorsitzende:    Marianne Wendt  
 
Geschäftsführer:      Jens Rode  
 
 
Wir sind:  

 eine Mitgliederorganisation im Land Brandenburg (1300 Mitglieder) 

 ein aktiver Arbeitsmarktakteur mit eigenen landesweiten, lokalen Strukturen 

 eine Interessenvertretung der Erwerbslosen und anderer sozial benachteiligter 
Menschen  
  

 
Der Verein ist als gemeinnützig-mildtätig anerkannt,  

 landesweit im Bundesland Brandenburg tätig  

 anerkannter Träger der Freien Jugendhilfe 

 zertifiziert gemäß „Verordnung über die Voraussetzungen und das Verfahren zur 
Akkreditierung von fachkundigen Stellen und zur Zulassung von Trägern und 
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Maßnahmen der Arbeitsförderung nach dem Dritten Buch Sozialgesetzbuch“ 
(AZAV)  

 
Grundlagen der Arbeit des Landesverbandes:  

 seine Satzung 

 Finanz,- Geschäfts,- und Beitragsordnung 

 Leitsätze des ALV  

 die 2010 beschlossene Weiterentwicklung seiner strategischen Ziele durch den 
Aufbau eines modernen Personalmanagements und die Entwicklung einer Mo-
dernisierungsstrategie für ehrenamtliches Engagement und Freiwilligenarbeit  

 interne Fachgremien/Steuerungsgruppen (AGs) 
 

 aktuell im Fokus der Verbandsarbeit: Leitbilddebatte, Umsetzung neue 
Org./Ang.Struktur und Qualitätsmanagement (AZAV), Zusammenarbeit haupt- 
und Ehrenamt (Konflikte) 

 
Organisationsstruktur:  

 33 Arbeitslosenservice-Einrichtungen 
 4 Mehrgenerationenhäuser 

 19 Ortsvereine 

 4 Kreisverbände (davon 1x mit e.V.) 
 
149 hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
161 ausschließlich ehrenamtlich tätige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
158 Einsatzstellen im Bundesfreiwilligendienst (BFD) 
 
 
Sozialwirtschaftliche Unterstützungsstruktur:  

BISZ, GEN, SOWI bieten Hilfe für sozial benachteiligte Menschen:  

 BürgerInformations- und ServiceZentren (BISZ) geben kostenfreie Auskünfte 

 Generationenübergreifende Angebote (GEN) in den für alle offenen Einrichtungen 

des Landesverbands 

 Sozialwirtschaftliche Hilfen (SOWI) in unseren Tafeln, Wärmestuben, Möbelbör-

sen, Fundgruben, Kleiderkammern, Werkstätten 

 

Mitgliedschaften:  

 Paritätischer Wohlfahrtsverband LV Brandenburg e.V.  

 Frauenpolitischer Rat Land Brandenburg e.V.  

 Landesarmutskonferenz Brandenburg (lak)  

 Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen Land Brandenburg (Lagfa)  

 Bundesverband Deutsche Tafeln e.V.  

 Landesverband der Tafeln Berlin-Brandenburg e.V.  

 Erwerbslosenausschüssen von ver.di  
 
Kooperationspartner: 

 Handlungskonzept „Tolerantes Brandenburg“ 

 Ministerium des Innern des Landes Brandenburg, Abteilung Verfassungsschutz 

 Paritätisches Bildungswerk Landesverband Brandenburg e. V. 

 ALV-Bildungswerk Brandenburg e.V. 
 
 



3 
 

 
 
 

Fakten und Zahlen:  
Wir sind an 37 Standorten im Land Brandenburg zu finden und bieten unsere offenen 
Angebote für alle sozial benachteiligten Bürgerinnen und Bürger an:  

 Bürgerberatung, Schuldner- und Insolvenzberatung 

 Soziale Betreuungsdienste 

 Hilfen bei der Jobsuche 

 Begegnungsstätten mit Dienstleistungsangeboten im Bereich der Sozialwirtschaft 

 Werkstätten zur Berufsorientierung 

 Ausgabestellen für Möbel, Textilien, Haushaltsgeräte und Lebensmittel  

 Neue Lernfelder für lebenslanges Lernen 

 Möglichkeiten für bürgerschaftliches Engagement und Beteiligung 

 Qualifizierung und Fortbildungsmöglichkeiten 

 Freizeitangebote für alle Generationen 

 Selbsthilfegruppen  
 
Bundesprojekte:  

 4 Mehrgenerationenhäuser im Aktionsprogramm „Mehrgenerationenhäuser“ des 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Bestensee, Bran-
denburg a. d. Havel, Großräschen, Zehdenick) 

 1 Projekt im Bundesprogramm "Zusammenhalt durch Teilhabe" des Bundesminis-
terium des Innern („Fairplay – Ein starker ALV im Brandenburger Land; Folgepro-
jekt von „DEMokratie verstehen – TRAnsparenz zeigen – Beteiligung eröffnen“) 

 1 Projekt im ESF-Bundesprogramm „Netzwerke wirksamer Hilfen für Alleinerzie-
hende“ des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (abgeschl.) 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 


